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Medienmitteilung 
 
 

Grundlage für die Entwicklung des Kasernenareals liegt vor  
 
Aarau, 23. September 2015 – Stadt und Kanton legen gemeinsames Vorgehen bei der Entwicklung 
des Kasernenareals fest. Im Hinblick auf das Ziel eines lebendigen und attraktiven Areales im Herzen 
der Kantonshauptstadt ist ein «Letter of Intent» verabschiedet worden. 
 
Das Kasernenareal im Stadtzentrum von Aarau ist für die Stadt und den Kanton von grosser Bedeutung. 
Daher haben sich die Parteien innerhalb des letzten Jahres regelmässig ausgetauscht. Das Resultat der 
ersten Phase umfasst im Wesentlichen eine gemeinsame Projektorganisation und ein gemeinsames Vor-
gehen bei der Arealentwicklung. Dies wurde in einem «Letter of Intent (LOI)» festgehalten. 
Der Regierungsrat und der Stadtrat haben dieser Vereinbarung bereits zugestimmt. Nun wird der erfor-
derliche Kredit für die nächsten Phasen dem Einwohnerrat unterbreitet. Damit wird auch der überwiese-
nen Motion von Oliver Bachmann und Mitunterzeichner/-innen «Kasernenareal- Entwicklungsstrategie 
für die Stadt Aarau» vom 2. September 2013 nachgekommen. 
 
Der LOI regelt, dass bis zum Dezember 2017 ein Leitbild und ein Masterplan zur Arealentwicklung vorlie-
gen sollen. Auf dieser Basis werden die rechtlichen Planungswerkzeuge überarbeitet. In der Projektorga-
nisation ist neben Stadt und Kanton auch der Bund vertreten. In einer nächsten Phase werden zudem die 
angrenzenden Grundeigentümer/-innen, die Bevölkerung und die Interessenvertretungen eingebunden. 
 
Die komplexe Ausgangssituation, die anspruchsvolle Planungsaufgabe und die Einbindung der Interessen-
träger erfordern einen Aufwand für die ausstehenden Phasen im Umfang von Fr. 700'000.-. Dieser wird 
aufgrund der Interessen und des Nutzens zwischen Kanton und Stadt paritätisch aufgeteilt. Dementspre-
chend wird dem Einwohnerrat die Gutheissung eines Verpflichtungskredits von Fr. 350'000.- beantragt.  
Die Arealentwicklung schafft vielfältige Mehrwerte im wirtschaftlichen, gesellschaftlichen und städte-
baulichen Sinn. Investitionen und Mehrwerte sollen dabei in einem angemessenen Rahmen ausgeglichen 
wird. 
 
Eine Planung zum heutigen Zeitpunkt ist erforderlich, da mit dem Stationierungskonzept der Armee Ver-
änderungen absehbar sind und die in den nächsten Jahren erforderlichen baulichen Massnahmen auf die 
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Ziele der langfristigen Arealentwicklung abgestimmt werden müssen. Im Vergleich mit der Lebensdauer 
von Bauten sind die 15 Jahre bis 2030 eine kurze Zeit. Zudem ist der für die Arealentwicklung notwendi-
ge Einbezug der betroffenen Liegenschaftsbesitzer/-innen, der Interessenvertretungen und der Bevölke-
rung nur möglich, wenn dem Projekt genügend Zeit gewidmet wird. Das Planungsresultat muss aufzei-
gen, wie im Laufe der Zeit flexibel auf unterschiedliche Szenarien reagiert werden kann. 
 
 
Auskunft für Medienschaffende: 
Jolanda Urech, Stadtpräsidentin, Donnerstag, 24. September 2015, 8 bis 8.45 Uhr 
T 062 836 05 01, E jolanda.urech@aarau.ch,  
 
François Chapuis, Leiter Immobilien Aargau, Donnerstag, 24. September 2015, 8 bis 8.45 Uhr 
T 062 835 35 01, E francois.chapuis@ag.ch.  
 


